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Projekt „Schneller Gründen“ gestartet - Kombiantrag für
Gewerbeanmeldung und steuerliche Erfassung
FÜR GEWERBESTEUERPFLICHTIGE

Mit dem Projekt „Schneller Gründen“ sollen Unternehmensgründungen in Deutschland einfacher,
schneller und vollständig digital ermöglicht werden. Das teilte das Bundesministerium für
Digitales und Staatsmodernisierung mit. Es wird erstmals ein medienbruchfreier digitaler
Kombiantrag erprobt, der Gewerbeanmeldung und steuerliche Erfassung in einem durchgängig
digitalen Prozess zusammenführt. Der Gründungsprozess für Unternehmen soll auf diese Weise
beschleunigt und Verwaltungsabläufe effizienter gestaltet werden.

Acht Standorte nehmen an der ersten Pilotierungsphase teil:

Aachen

Dresden

Düsseldorf

Fulda

Goslar

Mannheim

München

Nordfriesland

In dieser Phase wird das neue Verfahren unter realen Bedingungen getestet und auf Basis
praktischer Erfahrungen weiterentwickelt.

H I N W E I S

„Schneller Gründen“ ist ein zentrales Vorhaben der Modernisierungsagenda Bund und Föderal.
Ziel ist es, Unternehmensgründungen bundesweit digital zu ermöglichen und perspektivisch
innerhalb von 24 Stunden abzuwickeln.

Dieser Beitrag gibt den Stand zum Zeitpunkt der Ausgabe (Juli 2026) wieder und ersetzt keine individuelle Beratung.
Sprechen Sie uns an: +49 8122 228850 · renate.orthuber@stb-orthuber.de
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